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Keues in Kürze
Geſtern nachmittag iſt endlich der neue Ent

wurf des Jnnenminiſters zum Reichstagswahl
recht dem Kabinett zugegangen das in aller
nächſter Zeit Beſchluß faſſen wird Der vor
liegende Entwurf beſtätigt unſere Vorausſage
daß von einer Herabſetzung der Ab
geordneten keine Rede mehr iſt Gott
ſei Dank die Diäten ſind außer Gefahr
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Auf der Tagung des Gaues Groß Berlin im
Verbande preußiſcher Polizeibeamter teilte der
Vorſitzende u a mit daß das preußiſche Miniſte
rium des Jnnern eine neue Beſoldungsregelung
für die Polizei plane Der Entwurf ſei bereits
fertiggeſtellt
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Wie uns aus Magdeburg gemeldet wird iſt
in der Mordſache auch jetzt noch kein Ein
ſtellungsbeſchluß des Landgerichts
gegen Haas und Genoſſen erfolgt Man kann
daraus nur die Tatſache entnehmen daß doch
noch Verdachtsmomente gegen den Beſchuldigten
Haas vorliegen
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Bei Verkündung des Urteils wegen gemein
ſchaftlicher Körperverletzung gegen den Stein
ſetzer Schindler und den Arbeiter Kirſchner kam
es in Breslau im Zuhörerraum des Gerichts zu
ungeheuerlichen Tumultſzenen Es erſchollen
Rufe Hoch der Kommunismus Hoch die Räte
diktatur Nieder mit den Richtern Nur mit
großer Mühe konnte der Saal geräumt werden
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Die Eiſenbahnkataſtrophe bei Leiferde hat die
demokratiſche Reichstagsfraktion veranlaßt an
die Reichsregierung eine Jnterpellation über den
Stand der Sicherheits und Rettungsvorrich
tungen auf der Reichsbahn zu richten
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Sotre ſhreibt daß der Fall
Eupen Malmedy noch nicht erledigt iſt Die
ſozialiſtiſchen Mitglieder des belgiſchen Kabinetts
würden durch Vandervelde in Genf Veranlaſſung
nehmen zu einer mündlichen Erörterung zwiſchen
den Staatsmännern der Entente zu gelangen
Belgien müſſe allein entſcheiden können was es
tun oder laſſen wolle
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Die erſte Auswirkung der Wiederaufnahme
der engliſchen Kohlenförderung für die deutſche
Kohleninduſtrie zeigt ſich in einem bemerkens
werten Rückgang der engliſchen Aufträge ſeit
Wochenanfang Jnwieweit dieſer Rückgang wieder
Arbeiterentlaſſungen zur Folge haben wird iſt
noch nicht zu überſehen

Jn den Kohlenbergwerken der engliſchen Graf
ſchaft Nottingham iſt es zu ernſten Zuſammen
ſtößen zwiſchen Streikenden und Arbeitswilligen
ſowie Polizei gekommen
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Die Telegraphenagentur der Sowjetunion
meldet Das itgliod des Revolutionären
Kriegsrates und Kommandant der Streitkräfte der
Roten Flotte Soff wurde ſeines Poſtens enthoben
und durch den früheren re om
mandeur der Luftſtreitkräfte Mukliewitſch erſetzt
Die Oberverwaltung der Roten Armee iſt einer
Umgeſtaltung unterzogen worden Es kriſelt
es kriſelt

Die faſchiſtiſchen Zeitungen ganz Jtaliens
treten mit außerordentlicher Heftigkeit für
Spaniens Anrecht auf Tanger ein Die römiſche
Jtalia ſchreibt Zu den Vorausſetzungen des

italieniſch ſpaniſchen Mittelmeerabkommens gehört
die Annektion Tangers Sie wird kommen auch
gegen den Willen dritter Mächte
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Jn Spanien erregt eine neue Verordnung
über die Beförderung der Pionier und Artillerie
offiziere die der Altecsgrenze nicht Rechnung
trägt in den beteiligten Offizierskreiſen ſtarke
Unzufriedenheit Falls die Verordnung nicht
ſchleunigſt zurückgezogen werde ſei mit einer
militäriſchen Erhebung zu rechnen Der General
inſpekteur der Pioniere General Montero iſt im
Auftrage der Regierung verhaftet worden Sämt
liche Pionieroffiziere erklärten ſich jedoch mit ihm
ſolidariſch Die Regierung hat beſchloſſen das
Korps der Zivilingenieure völlig aufzulöſen Ein
Miniſterrat hat Maßnahmen zur Jſolierung der
Unzufriedenen erwogen
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Das türki S t inde eiten r folgende UrteileDie Angeklagten Djawis Bey Dr Naſim
der Abgeordnele von Ardachan Hilmi Bey

und Nail Bey werden zum Tode durch den Strang
verurteilt Reſſif Bey erhält lebenslängliche Ge
ängnisſtrafe Der geſamte Beſitz aller natioen Bertha die von der jungtürkiſchen

vartei gegrendet wuſden wurde könfisgiert

Der Glaube an
Jn der franzöſiſchen Preſſe kommen all

mählich Vefürchtungen hinſichtlich der Wirkſam
keit der von der Regierung eingeleiteten Spar
und Preispolitik zum Ausdruck
So ſchreibt Gaulois tatſächlich werde die

Kampagne zugunſten auswärtiger Kredite in den
Pran reiſen fortgeſetzt Man müſſe Klarheit
über dieſe beunruhigende Angelegenheit haben
Entweder ſei die Stabiliſierung des Franken aus
den m Mitteln Frankreichs möglich oder
nicht s ſcheine auf jeden Fall unerläßlich zu
ſein daß die Regierung ſich über ihre Abſichten
äußere bevor die Spekulation dank der Unent
ſchloſſenheit der franzöſiſchen Regierung wieder
einſetze

Volanté erklärt in Wahrheit gebe es keine
Preispolitik und es könne auch keine geben denn

ſei die Funktion eines Geſamtplans der der
egierung fehle
Poincaré ſcheine ſich darüber klar zu ſein daß
er einem Mißerfolg entgegengehe
Er habe ſich darauf feſtgelegt die tag

r Hilfe auswärtiger Kredite zu beſſern r
eine ſeine Anſicht geändert zu haben Ange

ichts von Schwierigkeiten die er bei Uebernahme
der Regierung nicht vermutet habe habe er
ſchließlich die Notwendigkeit einer Ratifizierung
der Schuldenabkommen mit England und Amerika
e Bisher habe er ſich immer mit Jm
proviſationen begnügt Eine ſtabile Währung
ſei nach wie vor die Vorausſetzung der von ihm
in Ausſicht genommenen Finanzſanierung Ge
wiß ſei das Pfund Sterling zurückgegangen aber
bei dem gegenwärtigen Stande der Dinge habe
dieſer Rückgang kein anderes Ergebnis als das
Steigen der Jnlandspreiſe zu beſchleunigen die

Poincare wankt
noch längſt nicht die Weltmarktpreiſe erreicht
hätten

Franzöſiſche Staatsbahnanleihe
in der Schweiz

Das Pariſer Journal Officiel veröffentlicht
das Dekret über die Genehmigung der Staats
bahn Anleihe in Höhe von 60 Millionen Schweizer

bei der Schweizeriſchen Kreditbank in
ürich

Echo de Paris begrüßt dieſe neue Anleihe be
onders deshalb weil ſie wie das Blatt ſagt dem

euyorker Markt und denen die alle Finanz
operationen Frankreichs mit z belegen
möchten n daß noch außerhalb ihres
Einfluſſes Kapitalien zur Unterſtützung Frank
reichs vorhanden ſind

Nach dem Pariſer Journal rechnet man in
Regierungskreiſen damit daß die Erhöhung der
Tabakpreiſe eine jährliche Mehreinnahme von
100 Millionen Franken ergeben wird

Zuſammenkunft der Finanzarößen
Wie Chicago Tribune aus EvianLes Bains

erfährt ſind dort der frühere britiſche Schatzſekretär
ir Robert Horne und der franzöſiſche Finanz

ſachverſtändige Senator Dupuy eingetroffen und
haben in demſelben Hotel Quartier bezogen in
dem Mellon der amerikaniſche Finanzminiſter
und der g für die deutſchen Dawes

en Parker Gilbert bereits wohnen Nach
er Chicago Tribune wird Mellon ſich voraus

ſichtlich Ende der Woche nach Paris begeben und
darauf nach London von wo er am 11 September
aus die Rückreiſe nach den Vereinigten Staaten
antreten wolle

Franzöſiſche und polniſche Luft
44

u i äa c 4Die Londoner Daily News berichtet in
Frankreich würden Rieſenflugzeuge für die Ar
mee gebaut Ein Apparat ſei bereits abgeliefert
worden und etwa ein Dutzend andere würden fol
gen Auch die pulniſche Regierung habe einer
polniſchen Flugzeugfabrik einen Auftrag auf 100
neue Militärflugzeuge gegeben Dieſe Tatſachen
und in Verbindung damit die Transporte fran
zöſiſchen Kriegsmaterials nach Polen über Dan
zig und die Anweſenheit eines franzöſiſchen Flot
tengeſchwaders in den baltiſchen Gewäſſern ver
urſache beträchtliche Beunruhigung in den Rand
ſtaaten und natürlich auch in Deutſchland Jn
Deutſchland Da träumt man ſelige Friedens
und Verſöhnungsträume mag auch die Welt
ringsum von Waffen ſtarren

Griechiſch türkiſche Spannung
Die Londoner Reuteragentur meldet über den

Umſturz in Griechenland daß er eine Verſchärfung
der griechiſch türkiſchen Beziehungen zur Folge
haben muß Die bisher genannten Männer der
neuen Regierung ſind die gleichen die ſich damals
geweigert haben das Friedensabkommen mit der
Türkei anzunehmen Die erſte bedrohliche Folge
des Regierungswechſels ſei die telegraphiſche
Abberufung des griechiſchen Ge
ſandten in Angora
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Engliſcher Kronrat
Aus London wird gemeldet Heute tritt im

Schloß Balmoral wo ſich der König augenblick
lich befindet ein Kronrat zuſammen um eine
weitere Proklamation zu veröffentlichen die das
Parlament für nächſten Montag einberuft Der
Zweck der Parlamentsſitzung am Montag iſt die
Beſtätigung der RNotſtandsverordnung Ange
ſichts der letzten Ereigniſſe im Bergarbeiterkon
flikt wird die Ausſprache wahrſcheinlich ziemlich
erregt ſein Etwa 300 400 Mitglieder werden
anweſend ſein müſſen Die Regierung iſt beſtrebt
die Sitzung nicht länger als zwei Tage dauern zu
laſſen Am Dienstag wird zweifellos eine all
gemeine Erörterung der Lage ſtattfinden Ver
ſchiedene Miniſter werden anweſend ſein

Strafverfahren gegen Cook
Der holländiſche Courant meldet aus Lon

don Gegen den Bergarbeiterführer Cook wurde
ein Verfahren wegen Aufreizung zur Revolution
eingeleitet Cook hatte vor vier Wochen in Wales
geſagt die Regierung müſſe durch den revolutio
nären Willen der Arbeiterſchaft beſeitigt werden

Bei uns läßt man die Kommuniſten ungeſtraft
Dutzende von Worten am Tage den Umſturz

predigen

eSitzung der Reparationskommiſſion

d geſtern in
der Ernennung des Senators Chapſal zum fran
zöſiſchen Delegierten an Stelle Barthous Kennt
nis nahm Der italieniſche Delegierte rich
tete hierbei an Barthou Worte des Abſchiedes und
bewillkommnete den neuen franzöſiſchen Delegier
ten Chapſal worauf Barthou und Chapſal ihrer
ſeits dankten Auf Vorſchlag des engliſchen De
legierten wurde der franzöſiſche Dele
gierte Chapſal einſtimmig zum Vor
ſitzenden bei den Arbeiten der Reparationskom
miſſion beſtimmt Die Reparationskommiſſion
nahm dann einen Vortrag von dem General
agenten für die Reparationszahlungen Parker
Gilbert entgegen

Der Jtaliener feiert die Franzoſen der
Engländer beantragt für ſie den Vorſitz das ganze
findet in Paris ſtatt man iſt ſich rührend einig
wenn es auf Deutſchlands Koſten geht

Kongreß der nationalen Minderheiten
Interparlamentariſche Woche

Am Mittwoch wird in Genf der 2 Kongreß
der nationalen Minderheiten durch den Präſiden
ten des Ständigen Komitees Dr Wilfan ſlo
veniſcher Abgeordneter im italieniſchen Parla
ment eröffnet Auf dem Kongreß werden 38
nationale Minderheitengruppen aus 19 Staaten
vertreten ſein Das Programm des Kongreſſes
umfaßt folgende Punkte Garantie der freien Ent
wicklung der nationalen Kultur Erhaltung der
Mutterſprache Zuſicherung der wirtſchaftlichen
Gleichſtellung innerhalb des bürgerlichen Rechts
Gleichheit mit Bezug auf das Wahlrecht und
deſſen Ausübung Mittel zur Regelung von Kon
flikten zwiſchen Regierungen und nationalen
Minderheiten

Am Donnerstag wird in Genf eine inter
parlamentariſche Woche eröffnet die bis zum
1 September dauern wird Jhre Hauptaufgabe
wird die Vorbereitung des Programms der Jn
ter parlamentariſchen Konferenz ſein die im näch
ſten Jahre in Paris ſtattfindet Jn den ſtändigen
Kommiſſionen ſollen folgende Fragen behandelt
werden Europäiſcher Zollzuſammenſchluß Ver
minderung der Rüſtungen Kampf gegen die Be
täubungsmittel Auch das Problem der nationa
len Minderheiten und das der Kolonialmandate
ſollen zur Sprache kommen

Das affizielle Organ des Papſtes der Obſer
vatore Romano veröffentlich einen Bericht des
Staatsſekretariates wonach vor Nachrichten ge
warnt wird die von Verhandlungen zwiſchen dem
mexikaniſchen Epiſkopat und dem Präſidenten
Calles ſprechen Keinerlei ſolche Mitteilungen
ſeien an den Heiligen Stuhl gelangt und
andererſeits ſei vom Vatikan keine neue Ver
fügung erlaſſen worden

Der Weltkrieg
der Diplomaten

Jn der Weltpolitik iſt der Teufel los Faſt
gleichzeitig mit dem erſten öffentlichen Hervor
treten des von Dr Streſemanns begünſtigten
Verbandes für europäiſche Verſtändigung hat

in Amerika der Panamerikaniſche Kongreß und
in Japan der erſte Panaſiatiſche Kongreß ge
tagt Beide hatten äußerlich keinen beſonders
bemerkenswerten Erfolg Aber ſie ſind Zeichen
der Zeit Die Vereinigten Staaten von Amerike
haben es ſich gemerkt daß die engliſche und fran
zöſiſche Preſſe und Volksſtimmung gemeinſam
Front zu machen begann gegen den Shylock
Amerika gegen den mißliebigen Großgläubizet
Europas Daher wendet es ſein Jntereſſe be
ſonders auch ſein finanzielles einem anderen Erd
teil zu wo ebenfalls hohe Zinsgewinne abet
große gewaltſame Entladungen weniger zu er
warten ſind Südamerika Und gleichzeitig ließ
es am Ort und Jahrestage der Schlacht von
Plattsburg in der zur Zeit Napoleons I der
letzte Verſuch Englands ſcheiterte die Herrſchaft
über die Vereinigten Staaten zurückzugewinnen

den Engländern durch die Rede des Staats
ſekretärs des Aeußeren wiſſen daß es eine neue
Flottenabrüſtungskonferenz wünſche die England
zu völliger Flottengleichheit mit Amerika herab
zwingen ſoll

Auf der andern Seite der Erdhalbkugel aber
trat in Japan der erſte panaſiatiſche Kongreß
zuſammen deſſen unverkennbares Merkmal di
Gegnerſchaft gegen England war Kurz danach
kam der ganz plötzliche und möglicherweiſe durch
beiderſeitige Verſtändigung zu erklärende Rück
zug der chineſiſchen nationalen Truppen vor den
bisher england freundlichen Marſchällen Tſchangt

lin und Wupeifu kamen auffallende

pönten jetbotſchafter in China Kara
und intime Unterhandlungen des japani
Botſchafters in Moskau endlich jetzt die heute ge
meldete japaniſche Verbeugung vor Amerika in
der Auswanderungsfrage

Sollte etwa Amerika einen gegen ſich gerich
teten Zuſammenſchluß Europas unter engliſcher
Führung fürchten ſowie infolge der Siege dert
Englänberfreunde Wupeifu und Tſchangtſolin
eine Zurückdrängung von dem gewaltigen chine
ſiſchen Markt endlich bei dem bevorſtehenden Zu
ſammenbruch der Sowjetherrſchaft eine Ausſchab
tung durch England auch aus Rußland Um
ſollte es den Engländern zu verſtehen gebes
wollen daß es notfalls auch mit ganz Aen geges
England Europa Front machen könnie Zan
mindeſten iſt es gut immer wieder die großes
Jntereſſengegenſätze draußen in der weiten Wet
zu bedenken und ſich dabei zu erinnern baß Eng
land nur 47 Millionen Einwohner Amerika da
gegen etwa 115 Millionen Japan faſt 85 Mi
lionen und Rußland mindeſtens 120 Millioner
Einwohner hat die darin übereinſtimmen da
England nicht weiterhin Weltherrſcher ſein ſoll

Das iſt der größere Rahmen in dem ſich do
jetzige Kampf um die Macht in Europa abſpielt
Denn das iſt es worum es hinter der trüägeriſche
Unſchuldskuliſſe von Locarno und Genf geht
Ein fieberhaſtes Ringen hat in Europa eingeſetzt
das mit dem cſſiziellen Gerede von der Völker
verſöhnung ven enropäiſcher Verſtändigung
und gar von den Vereinigten Staaten Europas
nicht das Geringſte zu tun hat

Der erſte Fanfarenſtoß der auch die duro
Poincarés Rückkehr noch nicht wachgewordenet
weckte war der ſpaniſch italieniſche Vertrag de
Frankreichs Zugang zu ſeinem agfrikaniſchei
Kolonialreich von zwei Seiten flankiert und al
auf jeden Fall gegen Frankreich gerichtet iß
Prompt antwortete Poincars durch die Freund
ſchaftsverträge mit Rumänien und Jugoſlawien
die Jtaliens Ausdehnung auf dem Balkan ſperre
und Jtalien ſeinerſeits flankieren im Weſtet
Frankreich im Oſten Jugoſlawien Dann kan
Spaniens Anſpruch auf das bisher internationgl
Tanger und ſchließlich jetzt der Umſturz in Grie
chenland Vielleicht gehören in dieſen Zu
ſammenhang auch die jetzigen Unruhen in de
Türkei hinter denen gewtz eine oder aus
mehrere der europäiſchen ſtehen dies
mal möglicherweiſe das durch die nene engliſch
türkiſche Einigung in ſeinen be
drohte Frankreich

Dieſe Häufung der Ereigniſſe in Mittelmeer
gebiet zeigt zum mindeſten das eine daß
ein gewaltiger diplomatiſcher Kampf tobt
gegen muß offen ausgeſprochen werden ein
Bild welche Kräfte dort miteinander ringen u
wie e verteilt ſind iſt nicht zu gewinnen Net

Fes



gewffe Grundeatſochen können einen Anhalts
punkt und Leitfaden geben

Die Herrſchaft über die Meerenge von Gi
braltar iſt der Schlüſſel der engliſchen Herrſchaft
von Malta über Aegypten und Kleinaſien bis
Jndien und China Es gibt überhaupt auf der
ganzen Erde nur noch einen einzigen Punkt von

ähnlich weltpolitiſcher Bedeutung den amerika
niſchen Panamakanal Gibraltar aber kann den
Engländern von zwei Seiten genommen werden
vom ſpaniſchen Hinterland aus und von der nur
wenige Kilometer entfernten marokkaniſchen
Küſte Das ergibt für England die zwingende
Notwendigkeit die Spanier und den Beſitzer der
gegenüberliegenden Küſte zum Freund zu haben
Deshalb darf Frankreich das niemals ein zu
verläſſiger Freund Englands ſein wird nicht
ohne gleichzeitige Beteiligung Englands mit
Spanien verbündet ſein und es darf nicht in den
Beſitz der Nordſpitze des marokkaniſchen Rifs
kommen Die Situation würde für England voll
ends unhaltbar wenn das jetzt mit Spanien auf
10 Jahre verbündete Jtalien ſich etwa ebenfalls
mit Frankreich verbündete
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Englands Glück iſt daß Jtaliens Gegenſatz
zu Frankreich mit dem ſchnellen Anwachſen der
demnächſt die engliſche erreichenden italieniſchen
Bevölkerung immer ſchärfer wird Denn Frank
teich iſt es das den Jtalienern die lebensnot
wendige Ausdehnung ſowohl im Balkan wie in
Nordafrika verſperrt Mehr Land iſt für
Italien wichtiger als die Befreiung von der eng
liſchen Meeresſperre in Gibraltar

Man wird daher anehmen können daß Jta
lien als es den für Frankreich bedrohlichen Ver
trag mit Spanien ſchloß im Einverſtändnis mit
England gehandelt hat daß alſo ein engliſch
italieniſch paniſches Bündnis beſteht gegen
Frankreich Und wenn jetzt unmittelbar nach

Abſchluß der gegen Jtalien gerichteten franzöſiſch
jugoſlawiſchen und franzöſiſch rumäniſchen Bünd
niſſe in Griechenland ein Umſturz gekommen iſt
und der neue Machthaber als erſten Staatsakt
die Suſpendierung des ſoeben geſchloſſenen grie
chiſchjugoſlawiſchen Bündniſſes anordnet ſo liegt
es nahe dieſen Umſturz als Antwort auf die
beiden franzöſiſchen Balkanbündniſſe und als
Fortſetzung der ſpaniſchitalieniſch engliſchen Mit
telmeerpolitik gegen Frankreich anzuſehen

Trifft dieſe Annahme einer England Spanien
Jtalien Griechenland und ſeit kurzem auch die
Türkei umfaſſenden Verſtändigung gegen Frank
reich zu ſo wird man in der durch Spaniens An
ſprüche auf das ſchräg gegenüber von Gibraltar
liegende Tanger akut gewordenen Tangerfrage
erwarten können daß im Gegenſatz zu Frankreich
England und Italien dem Uebergang Tangers
an Spanien zuſtimmen oder aber was wahr
ſcheinlicher iſt Tanger zwar international
laſſen mit Sonderrechten Spaniens aber als
Entſchädigung für die kleine Enttäuſchung die
Spanier energiſch in ihren Anſprüchen auf einen
ſtändigen Sitz im Vöolkerbundsrat unterſtützen
Eine Weigerung Englands wie ſie zum Schein

er Aausgeiprochen wird würde Spanien ins
ager Frankreichs treiben evtl ſogar Jtalien

noch einmal vorübergehend mit Frankreich ver
ſöhnen durch Verzichte Frankreichs auf dem Bal
kan und würde das für England völlig unerſetz
liche Gibraltar gefährden
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Jnsgeſamt könnte die geſchilderte Lage im
Mittelmeer wegen des ſchroffen Gegenſatzes der
dortigen Großmächte gegen Frankreich günſtig für
uns Deutſche ſcheinen doch muß hier vorläufig
vor jedem Optimismus gewarnt werden Günſtig
wäre die Lage für uns nur wenn auch wir in den
großen engliſchen Mittelmeerblock gegen Frank
reich einträten Angefichts unſerer bisherigen
franzoſenfreundlichen Politik die durch den
Ruſſenvertrag und die Stahltruſtverhandlungen
mit Frankreich noch ganz beſondere Spitzen gegen
England hat und durch die Behandlung der Süd
tiroler Frage ſowie ebenfalls durch den Stahltruſt

Deutſchland unö
Von unterrichteter Seite wird mitgeteilt

Die deutſche Delegation wird ſich wie wir
hören nicht ſofort beim Zuſammentritt der
Völkerbundsverſammlung nach Genf begeben
ſondern erſt dann wenn die Lage ſo weit ge
klärt iſt daß Deutſchlands Aufnahme in den
Völkerbund ſich glatt vollziehen kann d h
wenn die Frage des deutſchen Ratsſitzes poſitiv
gelöſt iſt Jm Frühjahr iſt die Aufnahme
Deutſchlands bekanntlich deshalb nicht möglich
geweſen weil Braſilien Widerſpruch gegen die
Zuteilung eines Ratsſitzes an Deutſchland er
hob Jetzt rechnet man allerdings damit daß
Spanien und Braſilien ſich höchſtens der
Stimme enthalten ſo daß der Eintritt Deutſch
lands in die Verſammlung ſehr ſchnell erfolgen
könnte

Die Frage ſonſtiger Veränderungen im
Völkerbundsrat bildet dagegen erſt Punkt 21
der Tagesordnung auf ihre Erledigung kann
alſo nicht gewartet werden Deutſchland wird
vielmehr an der Beratung dieſes Gegenſtandes
ſchon als vollberechtigter Verſemmlungsteil
nehmer mitwirken oder überhaupt
nicht

Reaktionäre
Der Lavoro Jtalia beſchäftigt ſich in einem

ſehr beachtenswerten Artikel mit dem Problem
des Völkerbundes und führt aus daß der Völker
bund den Status quo gewährleiſte und ſomit
die kleinen Staaten in einer poli
tiſchen und wirtſchaftlichen Unter
ordnung zugunſten der großen
Staaten halte während als Grundlage
vor allem die Entwicklung der einzelnen Nationen
hätte gelten müſſen Das ſolle aber nicht heißen
daß Jtalien aus dem Völkerbund austreten ſolle
da zum Beiſpiel in der Mandatsfrage für Jtalien
aus der Mitgliedſchaft Vorteile erwachſen könn
ten wie für die allgemeine europäiſche Politik
aus ſeiner Teilnahme am Locarnopakt

Zu den kleinen Staaten die in poli
tiſcher Unterordnung gehalten werden ſollen

der Völkerbund
gehört ſeiner Größe auch Deutſchland Trotzdes ſet aiktenäten Charakters des Völker
bundes drängt aber gerade unſer Linke in ihn
hinein Daß es auch unter den Völkern einen
Klaſſenkampf gibt einen Kampf der unter
drückten Nationen für ihre Freiheit iſt unſerer
Linken leider bisher offenbar verborgen Jn der
Jnnenpolitik iſt ſie für Kampf iſt rot in der
Außenpolitik paktiert ſie mit den Unterneh
mern d h den herrſchenden Staaten wie die
ſchlimmſten Gelben Woher dieſer Unter
ſchied

Der Vorwärts meldet Der deutſchen Dele
gation zum Völkerbund werden auch Parlamen
tarier angehören Als Vertreter der ſozialdemo
kratiſchen Reichstagsfraktion wird Abg Dr Breit
ſcheid nach Genf gehen von der her raktion
iſt der Abg Kaas von der Deu Volkspartei
Abg Freiherr von Rheinbaben in Ausſicht ge
nommen

Blättermeldungen zufolge beabſichtigt der
polniſche Miniſter des Aeußern Zaleſki zur
Völkerbundstagung nach Genf über Paris wo er
vorausſichtlich mit Briand eine Zuſammenkunft
haben werde zu fahren Jm ſpaniſchen Mi
niſterrat machte der Miniſter des Aeußern
Yanguas davon Mitteilung daß er an der Ta
gung des Völkerbundes nicht teilnehmen werde

Wie die Agentur Jndo Pacifique aus Tokio
berichtet läßt der Miniſter des Aeußern Vicomte
Jſhii der japaniſchen Delegation volle Freiheit
in der Frage der Umbildung des Völkerbunds
rats und in den übrigen der Völkerbundsver
ſammlung unterbreiteten Fragen

Die abeſſiniſche Regierung hat auf die An
frage des Generalſekretärs geantwortet daß ſie
die Erledigung ihres Proteſtes gegen das engliſch
italieniſche Abkommen durch die Verſamm
lung und nicht durch den Rat wünſcht Da
mit iſt die Veranlaſſung zu erregten Debatten
im Plenum des Völkerbundes gegeben nachdem
die Vertreter Perſiens und Chinas ſich dem An
trag Abeſſiniens auf ſofortige Beratung an
geſchloſſen haben

auch keineswegs italienfreundlich war iſt einſt
weilen dieſe Ausſöhnung mit England und Jta
lien nicht zu erhoffen zumal infolge der deutſch
engliſchen Jnduſtriekonkurrenz die Zahl der Deut
ſchenfeinde in England noch immer ſehr groß iſt

Zudem bleibt zu beachten daß das britiſche
Reich kein rein europäiſcher Staat ſondern eben
ein Weltreich iſt das den außereuropäiſchen Ver
hältniſſen gleiches Jntereſſe wie den europäiſchen
zuwenden muß Bedenkt man aber die im An
fang unſerer Ausführungen angedeuteten Ge
fahren die den Engländern von Amerika Japan
und Rußland drohen könnten ſo kommt man zu
dem Wahrſcheinlichkeitsſchluß daß England einen
Ausbruch der ſchweren Gegenſätze zu Frankreich
unter allen Umſtänden zu vermeiden ſuchen wird
um ſeine Kräfte nicht in Europa feſtzulegen Die
Ueberbrückung der Gegenſätze gegen Frankreich iſt
aber möglich auf Koſten Deutſchlands

Setzt der fanatiſche Deutſchenhaſſer Poincaré
bei England und Jtalien ſeinen Willen durch
die Rheintruppen nicht zurückzuziehen Deutſch
land im Völkerbund von vornherein unſchädlich
zu machen nicht abzurüſten und ſeine Einkrei
ſungspolitik gegen Deutſchland in Belgien Däne
mark Polen Tſchechoſlowakei fortzuſetzen den
Anſchluß Oeſterreichs und eine deutſch ungariſche
Annäherung zu verhindern und vor allem eine
günſtige Regelung der franzöſiſchen Schulden an
England und Amerika unter Verweigerung jeder
Reviſion des Dawesplanes zu erzielen dann kann
er den franzöſiſchen Machtverluſt im Mittelmeer
gebiet getroſt in Kauf nehmen und die Mittel
meer ſicherheit Frankreichs auch dadurch fichern
daß er die alte Kriegsentente mit England und

er erneuert und Spanien ebenfalls mit ein
zieht

Das wäre auch die Löſung die Englands euro
päiſchen und außereuropäiſchen Machtintereſſen
am beſten entſpräche Zugleich würde ſie die
Gefahren eines deutſch franzöſiſchen Eiſentruſtes
bannen können durch eine engliſch franzöſiſch
italieniſch ſpaniſche Eiſen und Kohlevereinbarung
der wir Deutſchen Kohle und Eiſen Tribut
lieferungen zu machen hätten und würde den
deutſchruſſiſchen Vertrag für uns unhaltbar
machen Von Locarnogeiſt bliebe freilich kaum
die Erinnerung übrig und unſere Außenpolitik
müßte von vorn anfangen Dr H Elgze

Sptim in Berlin
Unſer Berliner Vertreter ſchreibt Hier iſt

man auf Grund der Berichte unſerer Botſchafter
in Paris und beſonders Rom wieder optimiſtiſch
hinſichtlich der Erwartungen aus Genf Die
ſpaniſche Gefahr ſoll ihre Größe verloren

haben nachdem Spanien ſich mit aller Energie
für die Einverleibung Tangers einſetzt Die
Londoner Times deren gute Beziehungen in
Berlin bekannt ſind ſchrieb geſtern Deutſchland
habe in Madrid ſeine Unterſtützung der ſpaniſchen
Anſprüche auf Tanger in Ausſicht geſtellt Zu
gegeben wird an amtlicher Berliner Stelle nur
daß Deutſchland dem Tangeranſpruch wohl
wollend gegenüberſtehe und von ihm eine Ent
ſpannung der Ratsfrage in Genf erwarte

Wir können nichts Beſſeres wünſchen als
daß der Optimismus unſerer Regierung recht be
hält Einſtweilen halten wir eine günſtigere Ent

wicklung nur denkbar im Fall einer Entfremdung
Englands und Frankreichs infolge unerfüllbarer
Anſprüche Poincarés

Katholikentag und Schulgeſetz

Die Schülerorganiſation des Deutſchen Katho
likentages in Breslau nahm einſtimmig zum
Reichsſchulgeſetz eine Entſchließung an in der die
Erwartung ausgeſprochen wird daß die Reichs
regierung alsbald den angekündigten neuen Ent
wurf zum Reichsſchulgeſetz dem parlamentariſchen
Körperſchaften vorlegt und betont wird daß die
ſes ſich auf den Grundſätzen der Gewiſſensfreiheit
und des Elternrechts aufbauen müſſe Der Be
kenntnisſchule müſſe vollſtändige Gleichberech
tigung mit jeder anderen Schulart und volle Ent
wicklungsfreiheit in allen deutſchen Ländern ge
währleiſtet werden Der katholiſche Religions
unterricht ſei in Uebereinſtimmung mit den
Grundſätzen der katholiſchen Kirche in ihrem
Auftrag und unter ihrer Leitung zu

erteilen
Jn einer weiteren Entſchließung wird baldige

Verabſchiedung des Geſetzes zur Bewahrung der
Jugend von Schmutz und Schund beſonders im
Film gefordert

An den Reichspräſidenten von Hindenburg

ging folgendes Telegramm Die 65 Generalver
ſammlung der Katholiken Deutſchlands begrüßt
den deutſchen Reichspräſidenten mit dem Gelöbnis
der Treue zum Reich und der Mitarbeit an ſeinem
Wiederaufbau

An den Papſt wurde ein Telegramm geſchickt
in dem der Katholikentag die Gelöbniſſe unver
brüchlicher Treue und kindlichen Gehorſams zu
Füßen legt

Das Reichsehrenmal nach Berlin
Die Frage des Ehrendenkmals für die Ge

fallenen des Weltkrieges wird erſt nach der Rück
kehr des Reichspräſidenten aus ſeinen Ferien zur
Entſcheidung kommen Wie wir zuverläſſig er
fahren kommen Berka und die Rhein
inſel Lorch nicht mehr in Frage Es
iſt in Ausſicht genommen den parlamentariſchen
Ausſchuß Anfang November zuſammentreten zur
laſſen um ihm die endgültige Beſchlußfaſſung
über den Vorſchlag des Reichspräſidenten zu über

laſſen das Reichsehrenmal in Berlin zu er
richten

Das große Frbeitsbeſchaffungs
programm

Der Vorſchlag des Reiches an die am 3 Sep
tember beginnende Konferenz der Einzelſtaaten
lautet für die produktive Arbeitshilfe auf einer
Geſamtbetrag von 140 Mill von denen
100 Mill M im Wege der Reichs an leihe auf
gebracht werden ſollen Das klingt allerdings
weſentlich beſcheidener als die pomphaft an
gekündigten 1,4 Milliarden Allerdings läßt ſich
mit den 140 Mill M auch keine wirkliche Ab
hilfe ſchaffen

eher
Beamtenforderungen in Oeſterreich

Der 25er Ausſchuß der Bundesangeſtellten be
riet heute über die in vergangener Woche erteilte
Antwort der Regierung auf die geſtellten For
derungen Während ſich der Ausſchuß mit der
von der Regierung in Ausſicht geſtellten Not
ſtandsbeihilfe und der Regelung der Bezüge nad
der Genfer Tagung im allgemeinen einverſtander
erklärte wurde der Standpunkt der Regierung in
der Frage der Mindeſtgehälter als ungenügend
befunden und beſchloſſen eine neuerliche Stel
lungnahme der Regierung über die endgültig
Regelung dieſes Punktes der Forderungen noch
vor der Genfer Tagung zu verlangen

G

Der geheimnisvolle Kampf eines Einſamen
Roman ven Ernſt Klein

Gachdruckrecht bei Aug Scherl

6 Fortſetzung Rachdruch verboten
Was zum Teufel iſt denn nun wieder 7

ſtöhnte der Oberwachtmeiſter Doch der halbe
Seufzer blieb ihm im Halſe ſtecken Die Augen
ſprangen ihm faſt aus dem Geſicht heraus

De ſtond das Polizeiauto mitten auf dem
Platze ſeine Seite war aufgeriſſen Ein ganzes
Loch klaffte Leer war der Wagen Aus
ſeinem Verſchlage rückwärts kletterte der Begleit
ſchutzmann und machte ein urdummes Geſicht

So erfüllten Georg Heyen und Louis Savary
den ihnen zuteil gewordenen Auftrag Nilſen und
Stoiloff fuhren während die Schutzleute und die
Menge ſich um den unſeligen Poſizeikaſten ſam
melten bereits in einem neunzigpferdigen Rolls
Royre über den Kaiſerdamm hinaus nach Span
dau Dort lag irgendwo im Forſt ein Flugzeug
für ſie bereit Jn derſelben Nacht noch
waren ſie heil und ſicher in London

Abermals brauſte ein Orfan der Entrüſtung
durch die geſamte Preſſe Dieſes Mal war es die
Berliner Polizei die den Anprall auszuhalten
hatte Es muß indeſſen wahrheitsgemäß feſtge
ſtellt werden daß die Herren in dem roten Back
ſteinbau auf dem Alexanderplatz ſofort wußten
wem ſie dieſen Schlag zu verdanken hatten und
daß ſie den Stehl Truſt mit eben derſelben Jn
brunſt verfluchten wie ihre Kollegen in Scotland
Dard und der arme Polizeipräſident von Monte
Carlo

Aber die Entflohenen bzlamen e nicht wir

London Lady Joan ſaß in ihrem Boudoir
und hatte ihr Geheimtelephon am Ohr Sie
lauſchte den Weiſungen die der Chef ihr gab

Und wann ſehe ich dich fragte ſie als der
Geheimnisvolle zu Ende war Die letzte Woche
habe ich dich immer weniger gehabt Wie Ob
ich vergeſſe daß du fortwährend auf Reiſen ſein
mußt Rein aber ich vergeſſe auch nicht was
du mir geſchworen haſt Und ich rate dir das
ebenfalls nicht zu vergeſſen

Sie ſah in dieſem Moment gar nicht ſo
liebenswürdig ſo charmant aus wie ſonſt Es war
ein böſer harter Blick in ihren blauen Augen
Sie war nicht erregt ſie zitterte nicht vor Lei
denſchaft oder vor Zorn Sie war kalt ſelbſt
beherrſcht darum um ſo gefährlicher

Der Chef ſchien ſie zu kennen
Aber Joan, kam ſeine Stimme an ihr Ohr

zurück weich ſchmeichelnd verſöhnend Willſt
du denn abſolut die Geduld verlieren Du er
innerſt mich an mein Verſprechen Glaubſt du
wirklich daß dies nötig iſt Wozu habe ich dieſe
Geſellſchaft gegründet Etwa um hundert be
ſchäftigungsloſen Gaunern Arbeit und leichten
Verdienſt zu beſchaffen Oder deshalb weil ich
etwas für dich für mich für uns beide will
Warte doch nur ein zwei Jahre Laß mich vor
wärtsgehen ſo wie ich unſeren Weg ſehe Jch
will eines Tages ſo reich ſein daß wir füx jede
Macht der Erde unantaſtbar ſind Verſtehſt du
was das heißt

Wir haben Geld genug Wir können jeder
zeit ein Ende machen Jch brauche keine Schatſ
kammern aus Tauſend und einer Nacht Jch will
nichts als dich und deine Liebe Wozu alſo noch
warten Wozu die ganze Komödie des Ver
ſteckens Des geheimen Telephons da

Du verſtehſt mich auf einmal nicht Joan Geh
jetzt beſprich alles mit Lorman und komme dann
zu mir Ich erwarte dich

Lieber ich werde kamen

Sie ſtieg in die Halle hinunter Und rief Sir
Edward Lorman an

Sir Edward Wiſſen Sie daß Sie mir noch
eine Einladung ſchuldig ſind Wollen Sie mich
heute Abend im Ritz Hotel bewirten

Mylady mein Leben mein Abend und das
Menü des Ritz gehören Jhnen Es trifft ſich
übrigens ausgezeichnet Wie mir vorhin Lord
Shelley telephoniert hat wird heute Seine König
liche Hoheit der Prinz von Wales im Ritz
ſpeiſen

Es war ein Galaabend des Hotels Die An
weſenheit des Prinzen hatte viele Mitglieder der
Hochariſtokratie in den kleinen luxuriöſen Speiſe
ſaal gelockt der von ſtolzen Namen weißen
Frauenſchultern und märchenhaftem Schmuck in
hellſtem Glanze ſtrahlte Der Prinz hatte zwar
am Tiſch der ſchönen Herzogin von Weſterfield
Platz genommen geruhte aber allergnädigſt auch
mit anderen ſchönen Damen zu tanzen darunter
zweimal mit Lady Joan Ryllonay Lady Joan
Ryllonay Ehrenkammerdame Jhrer Majeſtät der
Königin und Präſidentin im Auſſichtsrate des
Stehl Druſts ſah bezaubernd aus trug ihre be
rühmten Familienperlen und war eine der heiß
umworbenen Damen dieſes Abend Sir Edward
Lorman ein wenig ſteif ein wenig blaſiert ſehr
hochmütig und ſehr elegant war ihr aufmerkſamer
Kavalier

Gegen elf Uhr zogen ſie ſich in eine lauſchige
Ecke der Halle zurück wo das italieniſche Orcheſter
ſchmeichelnd ſüße Weiſen ſeiner Heimat ſpielte
Sie ſchlürften ſchwerflüſſigen Benediktiner und
duftenden Mokka rauchten ihre Zigaretten und
unterhielten ſich von den Geſchäften

Jch habe einen ganzen Sack voll RNeuigkeiten
für Sie Die Filiale in Bukareſt wird alſo dem
nächſt eröffnet werden und zwar wird Madame
Coſtanescu die Frau des ehemaligen Miniſters

die Leitung übernehmen Jn Rumänien iſt
l gegenwärtig lehr viel Geld und ich glaube wir

werden ſogar einen Teil der Harriſonſachen dort
hin abſtoßen müſſen Auf jeden Fall habe icdh
Grauwalt heute über Anweiſung des Chefs da
von verſtändigen müſſen daß das letzte Depot zu
Verarbeitung nach Paris gebracht wird Nur
kommt dasjenige was Sie ſpeziell betrifft Si
nd doch verwandt mit den Dawnos auf Durſton
Tower

Sir Edward verlor für einen Moment ſein
kühle Ruhe Seine lange ſchmale tadellos mani
kürte Hand zuckte und die Aſche der Zigarette di
er hielt fiel auf ſeine Hoſe Lady Joan lächelte

Ellen Dawnos iſt meine Kuſine ſagte er
Jch kenne ſie ſehr gut Eine entzückende jung

Frau Sie brauchen nicht zu erſchrecken Sir Ed
ward der Chef verlangt nicht von Jhnen da
Sie ſie ermorden oder ihren Juwelenkaſten er
brechen Aber die Dawnos geben demnächſt ein
große Hausgeſellſchaft und da ſie vermutliq
gleichfalls eingeladen werden dürften läßt de
Chef Sie bitten

Jch würde vorziehen Lady Joan, unterbraq
er ſie faſt unhöflich wenn man mit dieſer Miſſior
jemand anders betrauen würde Sie kennen mid
zur Genüge um zu wiſſen daß ich über gewiſſ

nun ſagen wir innere Hemmungen noch imme
nicht hinweg bin und dann

Er ließ mit einem Male feine ariſtokrattſch
Selbſtbeherrſchung ganz zum Teufel gehen un
fuhr fort indem er die Fäuſte ballte und di
Worte einzeln abgehackt und wuterfüllt zwiſcher
den zuſammengepreßten Zähnen hervorſtieß

Ueberhaupt Joan ich habe es ſatt Jch weiß
nicht wie die anderen gelebt haben Jch bitr
ſeriös geworden habe das was ich in der Organi
ſation hm verdient habe nicht nach Monte
Carlo getragen ſondern auf die Bank gelegt und
gedenke demnächſt mich von der Arbeit gänz
lich zurückzuziehen Laſſen Sie mich ausſprechen
Joan Wir kennen uns nicht erſt ſenbente ahend Es mar einmal ine Zeit mo ich v
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